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Lagerhaus SüdBurgenland
Fürs Leben am Land!

Lagerhaus
Güssing
Wiener Straße 45, 
7540 Güssing

Tel.: 03322/42297
lagerhaus-guessing�sued.rlh.at

lagerhaus-suedburgenland.at

Allerorts wird mit vielen traditionellen Festen der Dank für die Ernte begangen
Der Herbst ist ins 

Land gezogen, die 
Natur zeigt sich in ih-

rer ganzen Pracht, die 
Zeit der Reife und der 
Ernte ist gekommen. 

Die Vielfalt an Farben 
und Früchten erfreut 
Auge und Gaumen. 

Mit kleinen oder grö-
ßeren Festen zum 

Dank für die Gaben 
der Natur wird dies 

gefeiert.Tradition und 
Brauchtum stehen 

dabei im Vordergrund, 
und natürlich der 

Genuss all der wun-
derbaren  Produkte.

Erntedank - Zeit des Genusses 

Orgelkonzert & Vesper 2023
In traditioneller Weise fin-
det am Sonntag, 24. Sep-
tember 2023  aus der Rei-
he „Sonntag 5 vor 7“ in der 
Pfarrkirche von Gerersdorf 
um 18:55 Uhr wieder ein 
Konzert statt.  An der Orgel 
wird Prof. Wolfgang Capek 
aus Wien sein Können zum 
Besten geben.
Um zahlreichen Besuch  bittet 
der Orgelverein Gerersdorf.
Eintritt: Freie Spende
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BUSCHEN
SCHANK
SEPTEMBER

aktue
ll

Bergschenke Gerersdorf
Ungerberg 164

Tel. 0664/ 587 55 08
von 04. Oktober bis 19. November

Musikerstammtisch 
07. Oktober ab 18 Uhr
Zuagroastn Treffen
14. Oktober ab 17 Uhr

Pferdetreffen
26. Oktober ab 10 Uhr

Wein Herczeg
Gaaser Berg

Tel. 0664/918 65 45 
von 05. Oktober bis 08. Oktober

Buschenschank 
Mondschein
Glasing-Bergen

Tel. 0699/ 88 46 38 68
von 01. Oktober bis 15. Oktober

kalte und warme Küche

Schenkhaus Weinek
Kulmer Weinberg
Tel. 03322/ 200 82

jedes Wochenende geöffnet
SA, SO & MO ab 12.00 Uhr 

und FR ab 16.00 Uhr
von 22. September bis 25. September
von 29. September bis 01. Oktober 

von 06. Oktober bis 08. Oktober
von 13. Oktober bis 15. Oktober
von 20. Oktober bis 22. Oktober

von 10. November bis 12. November
warme Küche 12.00 bis 21.00 Uhr

Reservierungen unter 0664/ 325 90 25

Most Hartl
Dt. Kaltenbrunn, Höhenstraße 19

Tel. 03382/ 71 564, od.
0660/ 348 36 20

von 11. Oktober bis 26. Oktober 
MI bis SO und Feiertag ab 15.00 Uhr 

Buschenschank 
Weinbau Kohl 

Oberlamm 18/1 - Unterlamm
Tel. 0664/ 452 19 55, 

0664/ 523 62 74
von 22. September bis 30. Oktober

FR, SA und MO ab 17.00 Uhr, 
SO und Feiertag ab 15.00 Uhr

In der Stadtpfarre Güssing fand 
am 19. 8. 2023 eine internati-
onal ausgerichtete Begeg-
nung für den Frieden sowie 
das Vermächtnis von Papst 
Johannes Paul II und Bischof 
Stefan László statt: 
Alt-Dechant Pfarrer i. R. Karl 
Hirtenfelder und Sekretär von 
Bischof Stefan László hielt in 
der Franziskaner Kirche die 
„Messe für den Frieden“ 2023.   
Der Verein „Rettet die St. Em-
merichskirche als internationa-
le Begegnungsstätte für den 
Frieden und das Zusammen-
wachsen von Ost- und Westeu-
ropa“ führt das diesbezügliche 
Erbe seit Jahrzehnte von Bi-
schof László und ist Betreiber 
eines grenzüberschreitendes 
Netzwerk Österreich – Un-
garn und u.a. des von Papst 
Johannes Paul II und Bischof 
Stefan László gegründeten 
Kreuz-Netzwerkes 1988 Öster-
reich – Ungarn (Obfrau Elfriede 
Jaindl). Seit 1980 findet jedes 
Jahr eine „Friedensmesse“ 
statt – nach Wiederherstellung 
der Kirche in St. Emmerich. 
Die Fachtagung und der Vor-
trag von Univ.-Lektor HR DI Dr. 
Hans Peter Jeschke, Dozent 
im Studiengang „Schutz euro-
päischer Kulturgüter“ Frankfurt/
Oder, stand unter dem Motto 
“Das Papstkreuz von Trausdorf 
samt grenzüberschreitendem 
Kreuznetzwerk als Mahnmal 
(„Stätte des Eisernen Vorhan-
ges“) von europäischer Bedeu-

International ausgerichtete Begegnung für den Frieden in Güssing

tung - Arbeitsschritte für die 
Bewerbung um das „Europä-
isches Kulturerbe-Siegel der 
Europäischen Union“. 

Das Papstkreuz von Trausdorf 
samt grenzüberschreitendem 
Kreuznetzwerk als Mahnmal 
(„Stätte des Eisernen Vorhan-
ges“) von europäischer Be-
deutung 
Von den 15 Apostel- bzw. Papst-
kreuzen, die den Platz umgeben 
hatten, wurden  12 Kreuze den 
12 Dekanaten der Diözese Ei-
senstadt gestiftet – eines davon 
für das Dekanat Güssing, wel-
ches in Ollersdorf  aufgestellt 
wurde. Die drei übrigen wurden 
im Sinne eines Netzwerkes den 
Katholiken im Ostblock überge-
ben - in Jugoslawien, Ungarn, 
und in der Tschechoslowakei. 

Das Kreuz für das Dekanat 
Güssing in Ollersdorf i. Bgld. 

Alt-Dechant Pfarrer i. R. Karl 
Hirtenfelder OFM und Sekretär 

von Bischof Stefan László.

Univ.-Lektor HR DI Dr. Hans Peter 
Jeschke / Dozent im Studiengang 
„Schutz europäischer Kulturgüter“ 
der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt/Oder - Professur für 

Denkmalkunde.
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HERAUSGEBER
BRIEF

Markus Wolf

Ihr

Lust,
unser
Team zu
verstärken?

Jede gute Beziehung
lebt von Beständigkeit!
Auf Ihre Markenwerkstatt können Sie sich verlassen.

› Original Teile und Zubehör für Ihre Sicherheit
› Preiswerte Reparaturpakete für Fahrzeuge älter als 4 Jahre
› Erfahrene TechnikerInnen und Spezialwerkzeuge
› Mobilitätsgarantie rund um die Uhr in Europa
› Fachgerechte Entsorgung von Altteilen

 Wir sind gerne
 auch für SIE da.

Ihr autorisierter Verkaufsagent
8380 Jennersdorf
7540 Güssing
www.autoposch.at

Bodenverbrauch
Es wird gebaut - landauf, 
landab schießen Häuser, 
Einkaufszentren und Firmen-
areale wie Schwammerl aus 
dem Boden. Was auf den 
ersten Blick wie Fortschritt 
und Wohlstand wirkt, hat aber 
auch seine Schattenseiten. 
Erde ist kostbar. Sie nährt 
uns, reguliert Klima und 
Wasserhaushalt. Seit nun 
auch die Versicherungen 
ob immer häufiger und 
immer höher werdenden 
Schadenszahlungen infol-
ge von Wetterkapriolen auf 
den Plan getreten sind, rückt 
diese Tatsache ins allgemeine 
Bewusstsein vor. Von einer 
zu großen Anzahl von leer-
stehenden Immobilien ist die 
Rede und vom Zubetonieren. 
Man hätte schon längst han-
deln müssen, heißt es da. 
Doch wie es im Leben meist 
so ist - gehandelt wird erst 
dann, wenn der Karren schon 
im Dreck steckt ...

Am Samstag, dem 7. Oktober 
2023 findet wieder die allseits 
beliebte Lange Nacht der Mu-
seen statt.
Gleichzeitig mit der großen Aus-
stellung haben die Besucher 
auch  die Möglichkeit die sehr 
interessante und umfangreiche  
Sonderausstellung „100 Jahre 
Grenzgeschichte“  Gemein-
sames stärken – Trennendes 
überwinden zu besichtigen.
In der Dauerausstellung auf 
2.700 m²  und 2.000 Expona-
ten in 7 Hallen und 3 Schau-
räumen erfahren die Besucher 
aller Altersstufen Wissenswer-
tes über  die Entwicklungen der 
Agrartechnik in den letzten 200 
Jahren.
Viele Geheimisse  aus der Welt 
der Bauern überraschen unse-
re Besucher immer wieder.  
Das Museum zeigt wieder neue 
Exponate z.B: Krautschneider 
mit Kurbelantrieb, Motorsäge 
aus Russland uvm.
Jedes Jahr ist ein anderes Ex-
ponat unser Lieblingsstück. 
Für 2023 ist es der Benzin 
- Standmotor Renauer  aus 
Gloggnitz/ NÖ „Bauernfreund“ 
Baujahr 1907.

Sonderausstellungen:     
100Jahre  Grenzgeschichte(n) 
border(hi)stories - noch bis 31. 
Oktober zu sehen                            

Die lange Nacht der Museen 2023 im Landtechnikmuseum!

Kinder - Glück  Kindergarten 
Wien Ottakring
Verkehr - Kindergarten der 
Marktgemeinde St. Michael

Dabei sind:
KINDERPOLIZEI und KIN-
DERFEUERWEHR (18 Uhr bis 
22 Uhr)  Die Polizei und Frei-
willige Feuerwehr stellen ihr 
Berufsbild vor und geben Infos 
und Tipps für Kinder und Er-
wachsene.

MICHÖLER KRÄUTERFRAU-
EN (von 18 Uhr bis 23 Uhr)  
Kräuterpräsentation aus dem 
Permakulturgarten mit Tee-
verkostung für Kinder und Er-
wachsene.

Taschenlampen-Wanderung 
mit Kindern (von 19 bis 22 
Uhr).  Mit der Taschenlampe 
durch die Museumsnacht mit 
unserem Museumsmitarbeiter  
Gerhard Marx.  Bitte Taschen-
lampe mitbringen!
Das Museumsteam freut sich 
auf Ihren Besuch!
UNTERSTÜTZEN Sie das Mu-
seum 2023 mit  Ihrem  Besuch!  
- DANKE!!!!!!
Bei der Langen Nacht der Mu-
seen im Bezirk Güssing ma-
chen weiters mit: Freilichtmu-
seum Ensemble Gerersdorf, 
Auswanderermuseum  & 
Josef Reichl Museum in Güs-
sing und das Weinmuseum 
Moschendorf.

Weinmuseum Moschendorf
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Frü�sc�op��n
Raiff eisen in der Region Güssing-Jennersdorf

100 Jahr�
Radio Burgenland

24.09.2023
Hauptplatz Güssing

11 – 12 Uhr Live-Übertragung

live

Musikgruppen:

Für 

Speis & Trank 

ist gesorgt

Musikverein Stadtkapelle Güssing
Gesangsverein Jennersdorf
Die Musigeina – danach musikalischer Ausklang

Die diesjährige Generalver-
sammlung der Raiffeisen Regi-
onalbank Güssing-Jennersdorf 
am 15. Juni 2023 im Kulturzen-
trum Güssing stand ganz im 
Zeichen des Jubiläums „100 
Jahre Raiffeisen in der Region 
Güssing-Jennersdorf“. Gleich-

„100 Jahre Raiffeisen in der Region Güssing-Jennersdorf“

zeitig war es auch der erste 
gemeinsame Jahresabschluss 
nach der Fusion der beiden 
Raiffeisenbezirksbanken Güs-
sing und Jennersdorf. Es konn-
ten, neben den Delegierten zur 
Generalversammlung, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, 

auch zahlreiche Ehren- und 
Festgäste aus Politik und Wirt-
schaft begrüßt werden. Nach 
der Eröffnung und den Gruß-
worten durch den Aufsichtsrats-
vorsitzenden OAR i.R. Berthold 
Schlaffer folgte ein Rückblick 
auf 100 Jahre Raiffeisen in der 
Region.  
2021 wurde in den jeweili-
gen Generalversammlungen 
der Raiffeisenbezirksbanken 
Güssing und Jennersdorf der 
Grundstein für die Raiffeisen 
Regionalbank Güssing-Jen-
nersdorf gelegt. Ausschlagge-
bende Gründe für die Fusionen 
zur Bündelung der Kräfte waren 
in erster Linie die Steigerung 
von Leistung, Wettbewerbsfä-
higkeit und Beratungsqualität 
auf der einen sowie wirtschaftli-
che und regulatorische Gründe 
auf der anderen Seite. 

VDir. Ewald Richter präsentierte 
die Zahlen des Jahresabschlus-
ses 2022. Die strategische 
Neuausrichtung der Raiffeisen 
Regionalbank Güssing-Jen-
nersdorf der letzten Jahre, mit 
vielen strukturellen Verände-
rungen, hat im abgelaufenen 
Geschäftsjahr, trotz der sehr 
fordernden Rahmenbedingun-
gen, positive Effekte gebracht 
und lässt die Bank eine erfreu-
liche Bilanz legen. Die Bilanz-
summe der Raiffeisen Regio-
nalbank Güssing-Jennersdorf 
betrug per 31.12.2022 1,019 
Mrd. EUR. Mit einem Wachstum 
von 4,44 % wurde im Jahr 2022 
somit die Milliardengrenze bei 
der Bilanzsumme überschrit-
ten. Die Forderungen gegen-
über Kunden (Ausleihungen) 
konnten mit einem Zuwachs 
von 41,18 Mio. Euro oder 7,19 % 

auf 613,740 Mio. Euro ausgeweitet werden. Die Er-
steinlagen (Giro- und Spareinlagen) sind im Jahres-
vergleich moderat um 9,75 Mio. Euro oder 1,12 % auf 
877,712 Mio. Euro gestiegen. Ein Betriebsergebnis 
von 7,818 Mio. Euro und die Eigenmittelausstattung 
von 80,118 Mio. oder 17,07% zeugen von einem so-
liden finanziellen Fundament der Bank.
Im Anschluss an die Bilanzpräsentation folgten ein 
Ausblick auf das laufende Geschäftsjahr und Dan-
kesworte von VDir. Günter Penthor. Bei den turnus-
mäßigen Wahlen in den Aufsichtsrat wurden die vor-
geschlagenen Mitglieder einstimmig wiedergewählt. 
Im weiteren Verlauf erfolgten die einstimmigen Be-
schlüsse über Genehmigung des Jahresabschlus-
ses und der Gewinnverwendung.

Mag. Justus Reichl, Geschäftsführer der Raiffeisen 
Nachhaltigkeits-Initiative, konnte für die Festrede 
unter dem Titel „Raiffeisen & Genossenschaft – Al-
ter Hut oder Chance für die Zukunft“ gewonnen wer-
den. Dass der Raiffeisen-Gedanke aktueller denn je 
ist, zeigt sich in der aktuellen Gründung von 4 Ener-
giegenossenschaften in der Region, wo die Mitglie-
der eigenverantwortlich agieren und auch davon 
profitieren. Jede Crowdfunding-Idee beruhe somit 
auch auf den gleichen Gedanken. 
Abschließend gab es Ehrungen und Auszeichnun-
gen verdienter Mitarbeiter und Funktionäre, welche 
durch Ausführungen von VDir. Günther Hadl abge-
rundet wurden.
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Neue Maßstäbe in der Mobilität 
im Bezirk Güssing setzen die 
Verkehrsbetriebe Burgenland 
mit der Einführung des burgen-
ländischen Anruf-Sammeltaxis, 
kurz „BAST“ genannt. Dieses 
innovative Mobilitätskonzept 
stärkt die Erreichbarkeit der 
teilnehmenden Gemeinden 
und ergänzt den bestehenden 

öffentlichen Verkehr dort, wo 
es notwendig ist.
Seit Montag, 4. September gibt 
es das neue Burgenländische 
Anrufsammeltaxi - kurz BAST 
genannt -  und ist gemeinsam 
mit dem neuen öffentlichen 
Linienverkehr in Betrieb.
„Die Bedienung der Fahrgäste 
erfolgt auf Abruf. Die Buchung 

des BAST ist auch mehre-
re Wochen im Voraus pro-
blemlos möglich“, erklärt 
der Geschäftsführer der 
Verkehrsbetriebe Burgenland, 
Wolfgang Werderits.
Zentrale und Kundenhotline
Die Zentrale für dieses neue 
Öffi-Angebot befindet sich in 
Oberwart. Alle Anrufe über die 
Nummer 0800 500 805 gehen 
dort ein und werden weiterbear-
beitet. Mit dieser Telefonnummer 
erhält man Auskunft über sämtli-
che Fahrpläne und kann gleich 
sein BAST-Anrufsammeltaxi 
buchen.
Das Team in der Zentrale arbeitet 
im Schichtbetrieb. Das bedeutet:
Die Hotline ist rund um die 
Uhr erreichbar. Man kann also 
immer ein Sammeltaxi buchen 
(mindestens 60 Minuten vor 
der gewünschten Abfahrtszeit). 
Dieses holt den Fahrgast dann 
von einem der knapp 2.500 
vorhandenen Haltepunkte ab. 

Burgenländisches Anruf-Sammeltaxi ist unterwegs im Bezirk Güssing
Service der VBB startet voll durch

LAgb. Wolfgang Sodl, LTPin Verena Dunst, Ortsvorst. Herbert Kedl und 
der GF der Verkehrsbetriebe Burgenland, Wolfgang Werderits.

Diese Haltepunkte verteilen sich 
über das gesamte Süd- und 
Mittelburgenland.
Die Flotte
Die Sammeltaxi-Fahrzeuge sind 
im Normalfall immer 9-Sitzer. 
Die Linienbusse haben Platz 
für ca. 100 Personen inklusive 
Stehplätzen.
Buchungen
Mit dem Start des neuen 
Öffi-Angebotes, also seit 4. 
September, steht die neue Web-
App „bast-burgenland.at“ zur 
Verfügung. Mit dieser App kön-
nen BAST-Fahrten gebucht, 
die aktuellen Haltepunkte der 
Gemeinden abgerufen sowie 
etwaige Änderungen der 
Bedienzeiten eingesehen wer-
den.
Um eine Fahrt zu buchen, wer-
den folgende Informationen 
benötigt: Name, Telefonnummer, 
Anzahl der Fahrgäste, Start- und 
Zielpunkt sowie die bevorzug-
te Abfahrtszeit. Das Team der 
Hotline ist gerne dabei behilf-
lich, den richtigen Haltepunkt 
zu finden. Es besteht die 
Möglichkeit, auch gleich die 
Rückfahrt zu reservieren oder 
ein Abo für regelmäßige Fahrten 
zu buchen.
Bedingungen
Die Bedienzeiten erstrecken 
sich von Montag bis Freitag 
von 3:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 
wobei in der Zeit zwischen 03:30 
Uhr und 08:00 Uhr sowie von 
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr nur 
Haltestellen des öffentlichen 
Kraftfahrlinienverkehrs einer 
Hauptachse bedient werden. 
Das VOR-Top Jugendticket 
ist in der Zeit von 16:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr gültig. Die 
Mindestbeförderungslänge 
für eine Fahrt beträgt zwei 
Kilometer. Aktualisierungen der 
Betriebszeiten und -bedingun-
gen sind vorbehalten.
Fahrpläne
Alle Fahrpläne und Haltepunkte 
sind online einsehbar. Ebenfalls 
gibt es einen Routenplaner, wo 
man sich vorab ansehen kann, 
welche Strecke möglich ist. 
Webseite: https://www.verkehrs-
betriebe-burgenland.at/fahrplan-
verbindungen
Mehr Komfort beim Bezahlen: 
Seit 15. September ist es auch 
möglich, in allen Linienbussen 
kontaktlos zu bezahlen.
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Wenn das Sonnendorf Hacker-
berg zum Dorffest einlädt, dann 
ist der Name Programm. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
wurde der feierliche Gottesdienst 
mit Diözesanbischof Ägidius 
Zsifkovics und Pfarrer Adrian 
Czobot zelebriert. 
Der Musikverein Hackerberg 
– Neudauberg begleitete nicht 
nur die Messe, sondern auch 
über den gesamten Vormittag 
in gewohnter musikalischer 
Höchstform. Bischof Ägidius 
konnte die Zeit für viele 
Gespräche mit den Gästen nut-
zen und genoss den Besuch in 
seiner Heimatgemeinde sicht-
lich sehr. Es wurde geplaudert, 
gelacht, getanzt und gesungen 
– für die jüngeren Besucher 
gab es ein Rahmenprogramm 
der Polizei und der Feuerwehr. 
Wem das Warten zu lange dau-

Dorffest Hackerberg 2023

erte, konnte die überschüssige 
Energie in der Hüpfburg los-
werden – allerdings nur die 
Kinder! 

Für eine absolut gelungene 
und vor allem spontane musi-
kalische Überraschung sorgte 
Lena Heier, die mit ihrer tol-
len Stimme das Publikum 
begeisterte. Den Abschluss mit 
„Hollywood“ und einem guten 
Glaserl Wein genossen noch 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, bevor auch das 
schöne Fest zu Ende geht und 
der Montag nicht lange auf sich 
warten lässt.

Standortleiterin Daniela Holzmann, LRin Daniela Winkler, LTPin Verena 
Dunst, Bgm. Jürgen Dolesch.

Lern- und Feriencamps und Fit 4 Diversity

Zu Besuch in Stegersbach

Nachdem Mitte September mit 
einer Pressekonferenz in Frauen-
kirchen der Startschuss für die 
Lern- und Feriencamps erfolgte, 
besuchte Landesrätin Winkler 
mit Landtagspräsidentin Verena 
Dunst den Standort Stegersbach. 
Der Campus BHAK/BHAS 
Stegersbach ist einer von 16 
Standorten im Burgenland, an 
denen 116 von insgesamt 2244 
Kinder zwei Wochen lang vormit-
tags pädagogisch begleitet wer-
den und sich nachmittags in einem 
breit gefächerten Programm in 
unterschiedliche Richtungen ver-
wirklichen können.

Bei unseren persönlichen 
Besuchen vor Ort bekommen 
wir einen guten Einblick in die 
Abläufe und in die Arbeit der 
Betreuerinnen und Betreuer.
„Selbst als Pädagogin/Direktorin 
freut es mich, dass so ein 
Angebot der Ferienbetreuung 
vom Land Burgenland geschaf-
fen wurde. Es ist wichtig, dass 
Kinder noch vor Schulbeginn die 
Möglichkeit haben, das zuletzt 
Erlernte mit Spiel und Spaß zu 
wiederholen, um mit den besten 
Voraussetzungen in das nächs-
te Schuljahr zu starten“, so 
Landtagspräsidentin Dunst. 

Bischof Ägidius Zsifkovics mit der Gemeindevertretung beim Dorffest.
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Entdecke mit 
Prof. Mosgöller die Welt 
der Nahrungsergänzungs-
mittel am 29.9. um 18:30 Uhr

Welche Präparate sind - manchmal oder 
immer - gesundheitsfördernd? Disku-
tieren Sie mit Prof. Mosgöller, welche 
Mikronährsto�e sinnvoll sind und von 
welchen wir besser Abstand nehmen. 

Spanische Weinverkos-
tung: Vino und Tapas 
am 11.11. von 18 bis 22 Uhr

Lassen Sie sich von Wolfgang Ernst am 
11.11. durch eine sorgfältige Auswahl 
hervorragender Qualitätsweine füh-
ren. Genießen Sie die Harmonie von  
Vino & Tapas. Ein Abend voller Ge-
nuss und Entdeckungen erwartet Sie!

Tarock mit Königrufen: 
Erlerne das traditionelle 
Kartenspiel  
ab 5.10. um 19 Uhr

Entdecke die Welt des Kartenspiels 
„Tarock mit Königrufen“ in unserem  an 
3 Abenden statt�ndenden Kurs mit  
Dr. Herbert Drexler.
 

Kinder Kochworkshop mit 
Max Nemec 
am 2.12. um 15 Uhr

Bei unserem Kinderkochkurs kön-
nen die kleinen TeilnehmerInnen ihre 
Kochkünste unter einem festlichen 
Motto entfalten um anschließend ihre 
Eltern mit liebevoll zubereiteten 
Leckereien zu überraschen.

Training 50 + - Dehnen, 
Krä�igen, Bewegen
jeden Donnerstag um 18 Uhr

Das spezielle Training nach dem DKB-
System ist ideal für Personen ab 50 
Jahren, die ihre körperliche Fitness 
verbessern möchten.

Einstieg jederzeit möglich.

Tanzkurs mit 
Tanzlehrer Zacky 
ab 13.10. von 19 bis 20:30 Uhr

Von Disco Fox und elegantem Foxtrott 
bis hin zur schwungvollen Polka oder 
mitreißenden Salsa - Tanzlehrer Zacky 
bringt dir Schritt für Schritt das nötige 
Können bei, damit du auf der Tanz�ä-
che so richtig Spaß haben kannst.

page

www.haus189.at

Kurse und Veranstaltungen im Herbst 2023 
im haus189 

Das Eventprogramm für den 
Herbst im Haus189 ist sehr um-
fang- und abwechslungsreich und 
spricht garantiert jede Altersgrup-
pe an. 
So starten die Yoga-Kurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Linda am 25. September. Auf-
grund der großen Nachfrage für 
den Pilates Kurs mit Jennifer, 
gibt es ab Anfang September zwei 
Kurse, einen für Neueinsteiger 
und einen für Fortgeschrittene. 
Im Duft- und Entfaltungsraum 
von Sandra Gartner können indi-
viduelle Aromaberatungen in An-
spruch genommen bzw. Vorträge 
besucht werden. 
Frau Marina Stadlbauer-Hajszan 

Herbstprogramm im Eventhaus Haus189 in St.Michael

bietet einen „Babymassage-
Kurs“, die „Sensorische Spiel-
gruppe“ und ihr „TippToppTipp 
Training“ an. 
Das Training 50+ mit Mag. Karl 
Schweitzer wird auch im Herbst 
weitergeführt. Der Schwerpunkt 
des Trainings liegt auf Dehnen, 
Kräftigen und Bewegen und ist 
ein tolles Programm um lange fit 
und beweglich zu bleiben.  
Fit im sportlichen und gesell-
schaftlichen Sinn bleibt man auch 
beim Tanzen. Deshalb gibt es ab 
13. Oktober einen Tanzkurs mit 
dem beliebten Tanzlehrer Zaky. 
Es werden Tänze gelehrt, die man 
bei jeder Veranstaltung anwen-
den kann, z.B. Disco Fox, Salsa, 

Foxtrott und Polka. Nicht nur für 
den Körper und die Gesundheit 
gibt es im September Kurse im 
Haus189 - Kulinarisches wird 
ebenso geboten. Veranstaltet 
werden mehrere Kochkurse mit 
3-Haubenkoch Philipp Kroboth. 
Vegane Gerichte auf Spitzenni-
veau kocht Sara, ihr erster Kurs 
findet am 30. September statt. 
Mit Max Nemec, bekannt als rei-
sender Koch vom Fernsehsen-
der ATV, planen wir der Saison 
angepasste Kochkurse, auch ein 
Kochen mit Kindern wird dabei 
sein. 
Am 10. November verkosten 
wir Spanische Weine mit der 
Weinkultur Ernst, begleitet von 

Spanischen Tapas. Tarock ist 
ein niveauvolles Gesellschafts-
spiel und fördert das Gedächtnis. 
Mit Dr. Herbert Drexler lernt man 
an 3 - 4 Abenden (voraussichtlich 
ab 5. 12.) das königliche Karten-
spiel. Ideal ist, wenn 4er Gruppen 
teilnehmen, die auch nach dem 
Kurs das Tarockieren weiter prak-
tizieren möchten. 
Sehr interessant wird der Vortrag 
von Univ. Prof. Mosgöller, der die 
Wirkung der Nahrungsergän-
zungsmittel erforscht und darü-
ber am 29. September referieren 
wird. Bei einem anschließenden 
Glas Wein kann diskutiert wer-
den. 
www.haus189.at 

Univ. Prof. Wilhelm Mosgöller Tanzlehrer Zaky
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Neuberg: Feuerwehrübung im Kindergarten

Am Montag, den 11. September 2023 machten die Kinder im 
Kindergarten Neuberg große Augen, als die Frauen und Männer 
der Feuerwehr Neuberg mit ihrem Auto vorfuhren und in den 
Kindergarten kamen. Allerdings handelte es sich um keinen 
Ernstfall, sondern es ging darum, den Kindern die Aufgaben der 
Wehr näher zu bringen und ihnen zu zeigen, was Feuerwehrleute 
so alles machen. Und natürlich wurde auch das Einsatzfahrzeug 
gründlich unter die Lupe genommen. Ein interessanter und 
Lehrreicher Vormittag für die Kinder.

Spannender Vortrag über Homöopathie

Spannende Einblicke in die 
Welt der Homöopathie auf 
Basis der aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnisse 
boten Dr. Mario und Sina 
Wurglics Anfang September 
im Hotel Der Freiraum. Dabei 
wurde der Bogen von den 
ersten Versuchen Samuel 

Hotel der Freiraum

Hahnemanns eine neue 
Therapieoption zu finden bis 
hin zur Frage nach der kli-
nischen Wirksamkeit und der 
Bedeutung der Homöopathie 
in der modernen Medizin 
gespannt. Eine lebhafte und 
kritische Diskussion bildete den 
Abschluss der Veranstaltung.



SEPTEMBER 2023 9SCHAU    FENSTER

Sozial-LR Dr. Leonhard Schneemann, Patricia Schuller / Verantwortliche 
Redakteurin „Helfen mit Herz“, Mag. Werner Herics / Landesdirektor.

5. Staffel der ORF-Serie ab 19.09.2023

Etwa 100.000 Burgenländer/-
innen und Burgenländer enga-
gieren sich ehrenamtlich - etwa 
in der Pflege, in Vereinen, 
in der Nachbarschaft, bei 
Blaulichtorganisationen. Diese 
Menschen schenken anderen 
ein hohes Gut, das man nicht 
kaufen kann: sie schenken Zeit. 
In der ORF Burgenland 
Serie „Helfen mit Herz“ holt 
Redakteurin und Licht ins 
Dunkel-Botschafterin Patricia 
Schuller diese Menschen erneut 
vor den Vorhang. Die beliebte 
und erfolgreiche Serie „Helfen 

mit Herz“ geht 2023 ins fünf-
te Jahr. In zehn Folgen wer-
den Burgenländerinnen und 
Burgenländer jeden Alters port-
rätiert. Sie sind in verschiedens-
ten Bereichen ehrenamtlich 
tätig. Die 10-teilige Serie wird 
ab 19. September 2023 jeden 
Dienstag in Radio Burgenland 
zu hören, nach „Burgenland 
heute“ (um ca. 19.20 Uhr) zu 
sehen und auf burgenland.ORF.
at nachzulesen sein. 
„Helfen mit Herz“ ist eine 
Kooperation mit dem Land 
Burgenland. 

„Helfen mit Herz“
Jugendliche sammeln Erfahrungen 

Insgesamt vier Jugend-
liche nützten in den 
Monaten August und 
September die Möglich-
keit, in der Gemeinde 
Stinatz Erfahrungen in 
der Arbeitswelt zu sam-
meln. Drei Burschen und 
ein Mädchen wurden in 
der Verwaltung, aber 
auch in der Gebäude- 
und Grundstückspflege 
eingesetzt.

Gemeindearbeiter Stefan Lang und Franz Kirisits, Jakob Horvatits, Bgm. 
Andreas Grandits, Tobias und Elias Horvatits und Enie Gartner.
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Direktor Rudolf Steiner der Wüstenrot Gruppe sponserte im Juli eine 
Garnitur Sportleiberl an den Treff Sportclub Poppendorf, welche in 
Zukunft bei diversen Anlässen ihre Verwendung finden werden.

Sponsoring by Rudy Steiner

A. Stubits, DI Ph. Magdits, B. Bernhard, A. Gratzer, Th. Lendl, J. Weber, 
M. Simon, A. Jost, Th. Brunner, Chr. Seidl, Chri. Bauer, St. Siegl.

Lagerhaus Süd-Burgenland

Am Mittwoch, den 6. September 
2023 fand im Weinservice 
Winten der 1. Weinbaufachtag 
des Lagerhaus SüdBurgenland 
statt. Zahlreiche Winzer folgten 
der Einladung und konnten sich 
über die neusten Entwicklungen, 
Trends sowie Neuerungen der 
Weinbehandlung, Kellertechnik 
und Bodenprobenservice infor-
mieren.
Der Weinbaufachtag begann 
mit einer Begrüßungsrede des 
Obmann Johann Weber sowie 
des Geschäftsführers Dipl. Ing. 
Philipp Magdits. Beide betonten 
die Wichtigkeit des Weinbaus 
in der Region. Anschließend 
folgten sehr interessante sowie 
informative Fachvorträge. 
Experten aus der Branche 
gaben wertvolle Tipps und 
Einblicke in ihre Arbeit.
Neben den Vorträgen gab 
es eine Ausstellung ver-
schiedener Weinbaugeräten. 
Der Maschinenring sowie 
Lagerhaus Profitechnik-Berater 
Anton Jost überzeugten mit 
fachlichen Wissen und konn-
ten den Winzer:innen die 

neusten Technologien näher-
bringen. Besonders hervorzu-
heben war hier das innovative 
Bodenprobenservice, dieses 
Service umfasst die Boden-
probenziehung – Dokumen-
tation der Einstichstellen mittels 
GPS – Probenversendung zur 
AGES – Umfassende Beratung 
und Düngeempfehlung nach 
erfolgter Analyse.
Zum Abschluss lud das 
Lagerhaus SüdBurgenland 
zu einer, von der Weinidylle 
Südburgenland organisierten 
Weinkost sowie einem Imbiss 
ein.

Weinbaufachtag in Winten

LH Hans Peter Doskozil, LRin 
Daniela Winkler.

Mehr Geld für burgenländische Familien
Mittagessensförderung

Als nächste Reaktion auf 
die enormen Teuerungen 
sorgt das Land Burgenland 
durch die Verbesserung der 
Mittagessensförderung für 
Kinder nun für zusätzliche 
finanzielle Entlastung ein-
kommensschwacher Fami-
lien. Landeshauptmann Hans 
Peter Doskozil und Familienl-
andesrätin Daniela Winkler 
stärken mit der Anpassung 
der Förderrichtlinien für 
Mittagessensbeiträge in Kinder-
gärten und Schulen weiter die 

Vorreiterrolle des Burgenlandes 
im Förder- und Bildungsbereich. 
In Zeiten der gestiegenen Preise 
ist es Landeshauptmann Hans 
Peter Doskozil ein Anliegen, jene 
Menschen treffsicher zu unter-
stützen, die es am dringends-
ten benötigen, wie er betont: 
„Die aktuelle Teuerungskrise 
stellt vor allem viele Familien 
vor große Herausforderungen. 
Daher wird nun auch die 
Mittagessensförderung neu 
gestaltet, indem wir die 
Einkommensgrenzen zuguns-
ten der Familien erhöht und den 
Unkostenbeitrag für die Familien 
vermindert haben.“ Landesrätin 
Daniela Winkler betont: „Das 
Land Burgenland investiert rund 
eine Million Euro, um die Familien 
bei der Verpflegung der Kinder 
finanziell zu unterstützen. Damit 
die Förderung in Abzug gebracht 
werden kann, ist es wichtig, 
diese im Voraus – das heißt zu 
Beginn jedes Schuljahres - zu 
beantragen.“ Seit 4. September 
ist die Antragsstellung möglich.
Nähere Infos zur Mittagessens-
förderung und den neuen 
Richtlinien finden sich unter 
www.burgenland.at/skf.
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Ein halbes Jahr lang keine Kontoführungsgebühr:

Ein halbes Jahr lang keine 
Kontoführungsgebühr: Das 
gibt’s nur bei Wüstenrots Nr. 1 
Rudy Steiner
Er ist bei Wüstenrot der 
Top -Ve r t r i ebsm i ta rbe i t e r 
und für viele Menschen 
im Burgenland die engste 
Vertrauensperson, wenn es um 
Finanzangelegenheiten und 
Versicherungsthemen geht: 
Rudolf Steiner aus Güssing. 
Für Rudy, wie ihn alle nen-
nen, ist das Vertrauen, das ihm 
die Menschen entgegenbrin-
gen, immer wieder überwälti-
gend: „Ich hab mir immer zum 
Ziel gesetzt, den Menschen 
nach ihren ganz individuellen 
Bedürfnissen zu helfen. 
Dieses Eingehen auf die per-
sönliche Lebenslage schafft 

Vertrauen und sorgt dafür, 
dass sich die Leute bei mir gut 
aufgehoben fühlen. Das freut 
mich“, so Steiner.
Wüstenrot Girokonto LIFE – 
jetzt 6 Monate ohne Konto-
führungsgebühr*
Steiner hat jetzt für alle ein 
besonderes Zuckerl zu bie-
ten: Wüstenrot ist nämlich 
seit Juni auch Bank – und 
hat neben attraktiven Spar- 
auch Girokonten: „Kundinnen 
und Kunden können mit uns 
jetzt das gesamte Finanzleben 
überblicken und organisieren – 
und das Girokonto gibt es bei 
einem persönlichen Abschluss 
bei mir die ersten 6 Monate 
ohne Kontoführungsgebühr“, 
so Rudolf Steiner, der sich drauf 
freut, mit der Wüstenrot Bank 
die Menschen im Burgenland 
nun noch besser betreuen zu 
können:
Rudolf Steiner
Privatkundenberater
0664/45 07 080
rudolf.steiner@wuestenrot.at 

* Bei Abschluss eines Wüstenrot 
Girokonto LIFE über einen Wüstenrot 
Privatkundenberater oder eine 
Privatkundenberaterin wird in den ers-
ten 6 Monaten nach Abschluss keine 
Kontoführungsgebühr verrechnet. 
Aktion gültig bis 30.09.2023.

Bei Wüstentrots Nr. 1

Seydou Traore und Johannes Jeindl in Eberau

Wissen sie was eine Kamele ngoni ist? Am 21. Oktober kann man 
gleich zwei Exemplare dieses westafrikanischen Saiteninstruments 
im Kulturforum in Eberau erleben! Seit einigen Jahren lebt 
Seydou Traore aus Burkina Faso in Graz und hat sich dort eine 
enthusiastische Fangemeinde aufgebaut. Mit seinem steirischen 
„Ensemble Humanité“ konzertiert er erfolgreich landauf, land-
ab. In Eberau gastiert er zusammen mit seinem Ngoni Schüler  
Johannes Jeindl.  
Eine gute Gelegenheit, authentische afrikanische Musik kennen-
zulernen, präsentiert von Könnern ihres Faches. Beginn: 19:30, 
Tickets: VVK 16 Euro (bei verbindlicher Reservierung unter 0664 
46 43 238  oder office@kufos.at); AK 18 Euro.

Afrikanische Klänge
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Thomas Novoszel, Vizebürgermeister Franz Fabian, Erich Fiedler, 
Beatrix Hauber, René Pöschlmayer.

Neues Geschäft in der Güssinger Hauptstraße

Erich Fiedler und Beatrix 
Hauber eröffneten in Güssing 
ein Fachgeschäft für Natur-
produkte aus eigener Manu-
faktur-Produktion.
Ob Liköre, Salze, Öle oder 
Limonaden – AllerHandNatur 
steht für Produkte ohne künstli-
che Zusatzstoffe, ohne künstli-
che Farbmittel und ohne künst-
liche Konservierungsstoffe. In 
ihrem gemütlichen Geschäft 
in der Güssinger Hauptstraße 
können die Naturprodukte auch 
verkostet werden. 
Mit Geschenkspaketen oder 
individualisierten Etiketten kön-

nen die Kunden auch anlass-
bezogen serviciert werden.
„Für den Güssinger Handels-
standort ist dieses Geschäft 
eine wichtige Bereicherung 
und es ist bewunderswert, mit 
welcher Leidenschaft Beatrix 
Hauber und Erich Fiedler 
hinter ihrer Philosophie ste-
hen“, so René Pöschlmayer 
von der Wirtschaftskammer 
Güssing, der gemeinsam mit 
Regionalstellenleiter Thomas 
Novoszel zur Eröffnung gra-
tulierte.
Nähere Infos: 
www.allerhandnatur.com

AllerHandNatur
Erstmals Gold für das Burgenland

Kürzlich endeten die EuroSkills 
– die Europameisterschaften 
für Lehrlinge - in Danzig. 
Anna Maria Theurl (25) vom 
Lehrbetrieb Vossen holte 
sich gemeinsam mit Lisa 
Lintschinger aus Salzburg in der 
Kategorie Mode-Technologie 
Gold.
„Anna Maria Theurl war unsere 
einzige Teilnehmerin und somit 
einzige Medaillenhoffnung. 
Und sie hat die Erwartungen 
mit einer Goldmedaille mehr 

als erfüllt“, freut sich auch 
Wirtschaftskammerpräsident 
Peter Nemeth als einer der ers-
ten Gratulanten. Für ihn haben 
die EuroSkills  eine besonde-
re Botschaft: „Nämlich, dass 
jeder, der seinen Beruf mit 
Leidenschaft und Begeisterung 
ausübt, zu einem echten Berufs-
Helden werden kann,“ so der 
Wirtschaftskammerpräsident.
Neo-Goldmedaillengewinnerin 
Anna Maria Theurl hat ihren 
Arbeitsplatz bei der Firma 
Vossen in Jennersdorf. „Als 
Textilgestalterin ist meine pri-
märe Aufgabe das Erstellen 
der Webkarten für die 
Webmaschinen. In unse-
rem Büro werden also die 
Produkteigenschaften der 
Gewebekonstruktionen festge-
legt.“ 

Warum es klug ist einen Beruf 
wie ihren zu erlernen, erklärt 
Theurl so: „Wenn man merkt, 
dass man kreativ und eventuell 
auch handwerklich geschickt 
ist und immer schon Freude an 
Kleidung und Textilien hatte, 
dann sollte man es unbedingt 
machen.“

EuroSkills-EM für Lehrlinge

Auto winterfit machen!
Herbst/Winter-Check bei Mazda Matisovits

Mit schnellen Schritten 
steuern wir jetzt auf den 
Winter zu - höchste Zeit, 
ihr Auto darauf vorzuberei-
ten. Mazda Matisovits in St. 
Michael bietet ein umfas-
sendes Service, damit Sie 
perfekt ausgerüstet in den 
Winter starten können:

Räderwechsel•	
Kühlmittelstand und •	
Frostschutz prüfen
Scheibenfrostschutz •	
auffüllen (inkl.Materia-
lien)
Wischerblätterkontrolle•	
Batterie überprüfen•	
Keilriemen überprüfen•	
Reifenprofil und Luft-•	
druck kontrollieren
Motorölstand kontrol-•	
lieren
Unterbodenschutz •	
kontrollieren
Tür-und Deckelgummi •	
konservieren
Schließzylinder kon-•	
servieren

Auch werden Reifenein-
lagerung - Winterkom-
pletträderaktion (incl.
Gratis-Reifenversicherung) 
geboten!

Kfz-Service und Repa-
ratur aller Automarken!

Vereinbaren Sie bitte 
rechtzeitig einen Termin 
für den Herbst/Wintercheck 
mit unseren Werkstättenlei-
ter

Herrn Karl Grünwald 
unter 03327/2221 

DW 16
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!  
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Neuberg: Flohmarkt und Kasperltheater

Das Eltern-Kind-Zentrum „Kind & 
Co“ lud Anfang September 2023 
zum 2.Flohmarkt mit Kinder- und 
Babysachen auf den Parkplatz 
vor der Kirche ein. Bei schö-
nem Sommerwetter gab es nicht 
nur viele Aussteller, sondern 
auch viele Besucher.  Aber die 
Aussteller verkauften nicht nur 
die verschiedensten Waren, son-
dern spendeten auch noch viele 

Der Weber macht‘s: 
 

ENERGIE- 
AUSWEIS
Wir berechnen den  
Energieausweis für  
deine Immobilie!
Ob Einfamilienhaus, Wohnung  
oder Geschäftslokal - wir helfen weiter! 

Dt. Tschantschendorf 223
7544 Tobaj

T. +43 (0)3327/20693
E-Mail: buero@zh-weber.at

www.zh-weber.at

tolle Sachen für die „Pannonische 
Tafel“. Auch dafür gebührt ein 
„Dankeschön“. Im Rahmen die-
ses Flohmarktes führte Bettina 
Kulovits auch ein Kasperltheater 
auf und unterhielt damit die 
anwesenden Kinder bestens. 
Auch für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgte das Team um 
EKIZ-Obfrau Melanie Knor bes-
tens mit Speis und Trank.

Lumitech GRILL OPEN Burgenland

Bei tropischen Temperaturen ver-
anstaltete die BBA (burgenlän-
dische Barbecue Association), 
Präsident Michael Forjan, neben 
der Gernot-Arena in Jennersdorf 
das 1. burgenländische Grill 
Open, gesponsert von der Firma 
Lumitech. 14 Teams, davon drei 
aus dem Burgenland, stellten 
sich der Jury in unterschiedli-
chen Wettbewerben wie z. 

Bsp. dem Burger-Bewerb oder 
in der Königsdisziplin, dem 
Hauptbewerb mit drei Gängen 
- Huhn, Schwein und Dessert 
(Bedingung - Uhudler und 
Honig müssen zum Einsatz 
kommen). Die Teams bestehen 
aus jeweils drei Teilnehmern 
und haben ein eigenes Zelt mit 
Griller, Kühlschrank usw. zur 
Verfügung. 
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Th. Novoszel, N. Tzanakis (GTA Touristik), N. Hujdorovic (MSC 
Kreuzfahrten), E. Kiesenhofer (Costa Kreuzfahrten), A. Sagmeister, J. De 

Haas (Mein Schiff), Y. Nistl (Mein Schiff) und Roman Eder.

Reisebüro Sagmeister

Das Reisebüro Sagmeister 
lud im Innenhof seines 
Stegersbacher Standortes zum 
traditionellen Cruise-Day und 
Stammkundenfest.
Das Unternehmen Sagmeister ist 
seit vielen Jahren ein Spezialist 
für Kreuzfahrten und Busreisen.
Auch heuer wurden beim Tag 
der offenen Tür wieder die neu-
esten Reisetrends für die kom-
menden Monate vorgestellt. 
Unter der Marke kreuzfahrtprofi.
at betreibt das Reisebüro auch 
eine auf Kreuzfahrten spezia-
lisierte Webseite. In diesem 
Jahr verband man den Cruise 
Day auch damit, seine vielen 
treuen Reiseteilnehmer zum 

Stammkundefest einzuladen 
und verloste wertvolle Reisen 
beim Kundengewinnspiel.
„Die langjährige Erfahrung 
des Unternehmens und die 
steigende Nachfrage nach 
Schiffsreisen machen den all-
jährlichen Cruise Day zu einem 
besonderen Erlebnis für Kunden 
und interessierte Besucher!“, 
so Wirtschaftskammer Güssing 
Regionalstellenobmann Roman 
Eder, der gemeinsam mit 
Regionalstellenleiter Thomas 
Novoszel Geschäftsführer 
Andreas Sagmeister zum gelun-
genen Cruise Day gratulierte.
Nähere Infos: www.sagmeister-
reisen.at, www.kreuzfahrtprofi.at

Tag der offenen Tür

Wiedereröffnung in Jennersdorf

Das renommierte SCHUHHAUS 
TRUMMER hat seit Anfang 
September in Jennersdorf wieder 
für Sie geöffnet.
Großes Augenmerk wird wieder 
auf den Bequemschuh-Sektor 
gelegt. Bei einer großen Auswahl 
an modischen Modellen von 
bequem über sportlich bis ele-
gant zu einem hervorragenden 
Preis-Leistungsverhältnis, hohem 
Tragekomfort, aktuellen Designs 
und hervorragenden Materialien 
ist für Jedermann was dabei - 
Eine Freude für Augen und Füße!
Natürlich finden Sie im Schuhhaus 

Trummer zu jedem Schuh auch die 
passende modische Handtasche.
Beste Beratung der geschul-
ten Fachkräfte vorort bieten die 
perfekte Unterstützung für Ihren 
Einkauf!
Nehmen Sie sich die Zeit und 
lassen Sie sich inspirieren - die 
Palette ist vielfältig!
Kleiner Tipp: Besuchen Sie 
auch die Schuhhaus Trummer 
Niederlassung in Feldbach oder 
Güssing.
Ihre Füße werden es Ihnen 
Danken!
www.schuhhaustrummer.at

Schuhhaus Trummer
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SCHUHHAUS TRUMMER
Raus aus der Fußschmerzfalle

Wenn das Gehen zur Qual 
wird leidet die Lebensqualität - 
Jurtin-Schuheinlagen schaffen 
Abhilfe.
Wir gehen mit einer 
Selbstverständlichkeit davon 
aus, dass die Füße zu funkti-
onieren haben, ohne dass wir 
uns besonders um sie küm-
mern müssen. Dieses nach-
lässige Verhalten ist oft ein fol-
genschwerer Trugschluss. Hat 
man Probleme mit den Füßen, 
haben sich erste Anzeichen 
von Fehlstellungen manifes-
tiert, steht man am Beginn 
einer Fußschmerzfalle, die mit 
zunehmendem Alter immer 
stärker zuschnappt.
Gibt es einen Ausweg?
Doch wie kann man diesem 
Teufelskreis von permanen-
ten Schmerzen entkommen? 
Durch das Aufrichten der 
Ferse wird die Fußmuskulatur 
aktiviert. Der normale 
Abrollvorgang wird wieder in 
Gang gesetzt. Damit können 
Achsfehlstellungen der Beine 
und der Wirbelsäule beein-
flusst werden. Knie-, Hüft- oder 
Rückenschmerzen können 
abklingen. Gelenke, Muskeln, 

Sehnen und Bänder werden 
weniger belastet.
Einzigartig: Maßanfertigung
Jurtin medical Systemeinlagen 
werden direkt am unbelaste-
ten Fuß anmodelliert. dabei 
wird die Ferse per Hand in 
ihre ursprüngliche Position 
gebracht. Dann wird die Einlage 
mittels Vakuumtechnik am kor-
rigierten Fuß angepasst. Das 
verschafft dem ganzen Körper 
eine aufrechte und stabile 
Haltung.
Von Experten empfohlen
Dr. Alexander Sikorski, 
Fußchirurg, hat durch den 
Einsatz der Jurtin Einlagen 
operative Eingriffe am Vorfuß 
um bis zu 60 Prozent redu-
ziert. „Die Jurtin Systemeinlage 
folgt den selben biomechani-
schen Grundsätzen wie meine 
Operationen und ist für die 
nictoperative Therapie unein-
geschränkt zu empfehlen“, so 
Sikorski. 

Anpassungstermin: 
Schuhhaus Trummer in Güssing 
FR 13. Oktober 2023
Tel. 03322/ 424 67 oder 
0664/25 20 430

Die maßgefertigten Einlagen von Jurtin werden direkt am Fuß modeliert 
und sind sofort zum Mitnehmen.

Die PVÖ Ortsgruppe Olbendorf organisierte einen Tagesausflug. Am 
Programm stand auch der Besuch im Parlament, Wien. NR Christian 
Drobits und LAbg. Wolfgang Sodl begrüßten und begleiteten die Gäste.

PVÖ Ortsgruppe Olbendorf
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Kulturzentrum Güssing
Die neue Theatersaison

Lachen und für einige Stunden 
die Alltagssorgen vergessen las-
sen, was gibt es Schöneres! Die 
neue Spielzeit im Kulturzentrum 
Güssing steht in den Startlöchern 
und verspricht mit zwei humor-
vollen Komödien großartige 
Unterhaltung.
Der Lachschlager Die Perle 
Anna (Sa, 21.10.2023) rund 
um eine geschäftstüchtige und 
gewitzte Haushälterin garan-
tiert einen unterhaltsamen 
Theaterabend, an dem kein 
Auge trocken bleibt. Auf das 
Publikum wartet eine Mischung 
aus Witz, Chaos, Intrigen und 
sogar ein wenig Romantik! 
Der Brandner Kaspar und das 

ewige Leben (Fr, 17.11.2023) 
ist hingegen eine köstliche 
Komödie um Tod und Leben: 
Der verfrorene „Boanlkramer“ 
soll den Brandner Kaspar im 
72. Lebensjahr abholen und ins 
Jenseits begleiten. Doch dieser 
überlistet ihn mit Marillenschnaps 
und Kartenspiel und gewinnt 
so weitere 18 Jahre – bis der 
Himmel zum Gegenschlag aus-
holt … 
Gleich Tickets sichern – einzeln 
oder im günstigen ABO! 
Informationen & Tickets: 
Kulturzentrum Güssing, 
Schulstraße 6, 7540 Güssing
t +43-3322-42146, 
guessing@kulturzentren.at
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kulturzentren.at

So, 21. April 2024     15 Uhr

DER GRÜFFELO
Lustiges Mitmachtheater
Stadtsaal Güssing

 
So, 15. Oktober 2023     15 Uhr

PIPPI LANGSTRUMPF
Das Abenteuer geht weiter

KUZ Güssing

Infos, Tickets & Abonnements:
KUZ Güssing, Schulstraße 6, 7540 Güssing, t +43 3322 42146

KINDER
THEATER
in den Kulturzentren
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2 Vorstellungen im Doppelpack:30 % Rabatt !

G. Radakovits, Dr. M. Neubauer, A. Konrad, R. Weber; G. Novak, S. 
Knor, W. Oswald, M. Konrad, G. Stubits, M. Novak, Chr. Kovacsics, D. 

Kantauer, R. Csencsics und M. Kovacs.

2. Neuberger Tennis-Open der Fußball-Legenden

Event der Extraklasse

Am Sonntag, den 27. August 
2023 ging bei überaus heißem 
Sommerwetter eine ganz beson-
dere Veranstaltung auf dem 
Neuberger Tennisplatz über die 
Bühne, das 2. Neuberger Tennis 
Open der Fußball-Legenden. 
Organisiert wurde das Turnier von 
Sandro Knor und Georg Novak, 
der auch die Turnierleitung inne 
hatte. 
An diesem brütend heißen Tag 
zeigten die Legenden nicht nur, 
dass sie noch immer über genü-
gend Ausdauer und Kondition 
verfügen, sondern auch ihr immer 
großes sportliches Können und 

Ehrgeiz. Aber auch die vielen 
Zuschauer genossen den Tag, 
war doch das Turnier ähnlich 
wie beim Beach-Volleyball mit 
musikalischer Begleitung und 
stimmungsvoller Moderation 
begleitet. Großartig aber auch 
die Unterstützung durch den 
Tennisclub Neuberg und seine 
Funktionäre, die ebenfalls ihr 
Bestes gaben. Der Reinerlös 
der Veranstaltung kommt dem 
Tennisclub zu Gute, der eine 
Flutlichtanlage errichten will. Ein 
Mega-Event für Neuberg und 
man freut sich schon auf eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr.
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R. Bedöcs, Chr. Sagartz, E. Hafner, K. Posch, Dr. B. Pelzmann, M. 
Stefely, V. Tuder, Ph. Kohl, S. Niederer, B. Hirczy.

JVP St. Martin an der Raab

Bei der Typisierungsaktion der 
Jungen ÖVP in St. Martin an der 
Raab haben weitere burgenländi-
sche Stammzellen-Spender ihre 
Hilfsbereitschaft unter Beweis 
gestellt.
Am 8. September haben sich 
bei der Typisierungsaktion in 
Sankt Martin weitere mögliche 
Stammzellen-Spender typisie-
ren lassen. „Wir sind stolz auf 
unsere Burgenländerinnen und 
Burgenländer, die bei den mitt-
lerweile vier durchgeführten 
Aktionstagen ihre Hilfsbereitschaft 
unter Beweis gestellt haben,“ 
sagt ÖVP-Landesparteiobmann 

Christian Sagartz, für den die 
Typisierungsaktion der Jungen 
ÖVP ein wertvoller Beitrag ist, 
um das Leben zu retten.
Obfrau der Jungen ÖVP 
Burgenland Vanessa Tuder 
betont: „Mit dem Verein „Geben 
für Leben“ möchten wir zeigen, 
wie einfach es ist, zu helfen und 
Leben zu retten. Daher schaffen 
wir im Rahmen unserer Aktion in 
allen 7 Bezirken vom Norden bis 
zum Süden die Möglichkeit, sich 
als Stammzellen-Spender typisie-
ren zu lassen. Anmeldungen sind 
wieder unter https://www.jvpbur-
genland.at/leukaemie/ möglich.“

Typisierungsaktion
Gartenfest des Musikvereines St. Martin/Raab

Das Gartenfest des Musik-
vereines St. Martin a.d. Raab 
war auch in diesem Jahr ein vol-
ler Erfolg. Beim Frühschoppen 
sorgten „Die Jungen Wilden-
DJW“ aus Straden für gute 
Stimmung. Wie üblich wurde aber 
noch länger musiziert und aus 
dem Frühschoppen wurde auch 
noch ein Dämmerschoppen. 
Obmann Hannes Petanovits, 

Obm. Hannes Petanovits, Bernhard Eibel und Christoph Kohlroser von 
den Jungen Wilden, BPO Philipp Kohl und Vizebgm. Siegfried Niederer.

Kapellmeister Christopher 
Fartek und alle Mitglieder des 
Musikvereines haben wie-
der ein rauschendes Fest auf 
die Beine gestellt. Unter den 
Gästen waren auch ÖVP-
Bezirksparteiobmann Philipp 
Kohl und Vizebürgermeister 
Siegfried Niederer, die begeis-
tert von der Veranstaltung 
waren. 
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HAPPY BIRTHDAY

MITSUBISHI

Symbolbilder. * ASX MY24: Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). Geburtstagsbonus bis zu € 3.500,- (beinhaltet  € 2.000,- Bonus, 
€ 1.000,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Space Star MY24: Kraftstoffverbrauch 4,9-5,5 l/100 km, CO2-Emissionen 112-125 g/km (WLTP kombiniert). Geburtstagsbonus bis zu € 3.300,- 
(beinhaltet € 2.000,- Bonus, € 800,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Eclipse Cross PHEV MY23: Gesamtverbrauch 2,0 l/100 km, CO2-Emissionen 46 g/km (WLPT gewichtet kombiniert). 
Geburtstagsbonus bis zu € 4.800,- (beinhaltet  € 3.100,- Bonus, € 1.200,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Ver-
sicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ�Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.09.2023, nur 
bei teilnehmenden Händlern. ** 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 08/2023.

Der Schlüssel seit über 45 Jahren für unseren Erfolg: Sorgfalt, Präzision und Liebe zum Detail. 
Wir nennen es 3-Diamanten-Qualität.

in Österreich

€ 4.800,-* 

BONUS
GEBURTSTAGS-

bei Finanzierung und Versicherung

bi
s 

zu

MMC Celebration Bonus-210x135-8.23_end final.indd   1 16.08.23   15:34

Der LEADER-Verein südbur-
genland plus gewinnt mit dem 
Projekt „Südburgenland mobil“ 
den ersten Preis des VCÖ-Mo-
bilitätspreises Burgenland.
Seit langer Zeit schon beschäf-
tigt sich der LEADER-Verein 
südburgenland plus mit dem 
Thema Mobilität. Im Vorjahr 
wurde ein Konzept erstellt, wie 
die Umsetzung des flächende-
ckenden Mikro-ÖV, wie er in 
der Gesamtverkehrsstrategie 
vorgesehen ist, optimal gelin-
gen kann.
Mit diesem Konzept gewann 
südburgenland plus den ersten 
Preis des VCÖ-Mobilitätsprei-

1. Preis für südburgenland plus beim VCÖ-Mobilitätspreis Burgenland

ses im Burgenland. Im Rahmen 
der feierlichen Preisverleihung 
berichteten Obmann-Stv. Bgm. 
Franz Kazinota und Geschäfts-
führerin Mag.a Margit Nöhrer 
über die Inhalte und Ziele die-
ses Projektes.
Ein Projekt für die gesamte 
Region
„Durch dieses Projekt konnten 
wir alle unsere Mitgliedsge-
meinden intensiv dabei un-
terstützen, eine umfassende 
Versorgung der Region mit 
Mikro-ÖV zu erarbeiten“, erläu-
tert Obmann-Stv. Bgm. Franz 
Kazinota. Gemeinsam mit den 
Mobilitäts-Experten DI Roman 

Michalek und Mag. Andreas 
Friedwagner sowie dem Team 
von südburgenland plus wurde 
in 5 Workshops mit insgesamt 
189 Teilnehmenden wichtige 
Informations- und Sensibilisie-
rungsarbeit geleistet. Zudem 
wurden alle Gemeinden in te-
lefonischen und persönlichen 
Gesprächen auch technisch 
dabei unterstützt, die notwen-
digen Haltepunkte, die für eine 
umfassende Versorgung not-
wendig sind, zu erheben und 
online in ein EDV-System ein-
zugeben. „Diese zeitintensive 
Betreuung, die wir unseren 
Mitgliedsgemeinden bieten 
konnten, war ein wichtiger 
Faktor für das Gelingen die-
ses Projektes. Deshalb haben 
wir auch rund 50.000 Euro in 
dieses Projekt investiert und 
konnten 90% davon als LEA-
DER-Förderung wieder in die 
Region zurückholen“, führt 
Franz Kazinota aus, und GF 
Margit Nöhrer freut sich: „Als 
Ergebnis liegt nun ein Netz 
von rund 1.400 Haltepunkten 
im Südburgenland vor. Das 
bedeutet, dass über 90% der 
Bevölkerung nicht weiter als 
300 m zu einer Einstiegsstelle 
haben.“

Die nächsten Schritte
Das Projekt ist abgeschlossen 
und das Konzept wurde dem 
Land Burgenland und den VBB 
zur Umsetzung zur Verfügung 
gestellt. Damit konnte südbur-
genland plus einen wichtigen 
Beitrag zur Realisierung des 
flächendeckenden Mikro-ÖV 
durch das Land Burgenland 
beitragen.
Was gibt es noch
Dieses konkrete Projekt ist ab-
geschlossen, das Thema Mo-
bilität wird aber weiterhin von 
südburgenland plus bearbei-
tet. So finden in den nächsten 
Wochen „Mobilitätsmärkte“ mit 
einem unterhaltsamen, spiele-
rischen und informativen Pro-
gramm für Erwachsene und 
Kinder zu zahlreichen Mobili-
tätsmöglichkeiten statt. Am 22. 
September in Pinkafeld, am 23. 
September in Neumarkt an der 
Raab und am 30. September in 
Stegersbach. 
Mehr unter www.mobilmarkt.at.

LR Mag. H. Dorner, Mag.a M. Nöhrer, GFin südburgenland plus, Bgm. 
F. Kazinota, Obm.-Stv. südburgenland plus, DIin J. Engel,  Vst.in ÖBB-

Infrastruktur AG, VCÖ-Experte M. Schwendinger.
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Der Vorschlag von Bundes-
kanzler Karl Nehammer, das 
Bargeld in die Verfassung 
zu schreiben, stößt bei ÖVP 
Bundesrat Bernhard Hirczy 
auf volle Unterstützung. „Das 
Recht auf Bargeld und die 
Wahlfreiheit zwischen Kar-
tenzahlung oder Barzahlung 
muss weiter bleiben. Bargeld 
bedeutet nicht nur Unabhän-
gigkeit sondern auch Sicher-
heit, besonders in Krisensitu-
ationen“, so ÖVP Bundesrat 
Bernhard Hirczy.
Gerade für ländliche Regi-
onen und ältere Menschen 
sei das Bargeld von enormer 
Bedeutung, erklärt Hirczy. 
„Der Zugang zu Bargeld ist 
Senioren und alleinstehenden 
Menschen besonders wich-
tig. Bargeld ist ein Mittel der 
Selbstbestimmung und steht 
gegen den Trend der Digita-
lisierung, der besonders für 
Menschen im hohen Alter 
schwer zu bewältigen ist“, so 
Hirczy.    
Österreichweit werden pro 
Jahr rund 47 Milliarden Euro 
an 9.000 Bankomaten abge-
hoben. Diese Zahlen würden 
laut Hirczy zeigen, welchen 
hohen Stellenwert das Bar-
geld in Österreich habe. Auch 
wenn die Bargeldversorgung 
in ganz Österreich gegeben 
ist, besteht in manchen Regi-

onen eine Unterversorgung. 
„Es ist daher wichtig, dass je-
der die Möglichkeit hat, frei zu 
entscheiden, ob er mit Karte, 
Überweisung oder Bargeld 
seine Zahlungsgeschäfte erle-
digt. Das Bargeld muss in Zu-
kunft jedenfalls erhalten blei-
ben, daher ist der Vorschlag 
des Kanzlers vollkommen 
richtig, einen gesetzlichen 
Rahmen dafür zu schaffen“, so 
Bundesrat Bernhard Hirczy.
„In einer persönlichen Online-
Blitzumfrage haben 58 Pro-

zent der Teilnehmer das Bar-
geld als Hauptzahlungsmittel 
angegeben. 25 Prozent nut-
zen hauptsächlich die Banko-
matkarte. Gleichzeitig gaben 
über 75 Prozent der Befragten 
an, das das Bargeld unbedingt 
bleiben muss!“, erklärt BR 
Bernhard Hirczy.

Bargeld besonders in Regionen und für Senioren von Bedeutung 

Bundesrat Bernhard Hirczy
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Letzte Ausstellung des heurigen Jahres Erhard Ehm - Mein Kosmos
Erhard Ehm lebt und arbeitet in 
Rechnitz im Südburgenland.
Der studierte Architekt (Studium 
an der Akademie der Bildenden 
Künste in Wien) zeichnet und 
malt seit seiner Kindheit. In sei-
nen hier ausgestellten Werken 
- teils dreidimensional oder hin-
terleuchtet - spiegelt sich sein 
Brotberuf Architekt wider - sie 
sind das Zusammenspiel von 
Realität und Fantasie.

Die Austellung ist bis zum 12. 
November 2023 zu besichtigen.

„Tag des Denkmals“ 
Sonntag, 24. September 2023
2023 ist das Jubiläumsjahr „100 
Jahre Denkmalschutzgesetz“ und 
das europäische Jahresmotto lau-
tet diesmal „Living heritage“ bzw. 
übersetzt „denkmal (er:sie:wir) 
leben“. Damit soll auf die Vielfalt 
und Unterschiedlichkeit der 
Denkmale in Österreich und 
der Menschen dahinter auf-
merksam gemacht werden. 
Das Freilichtmuseum mit den 
überwiegend denkmalgeschütz-
ten Gebäuden wird bei einer 
Gratisführung um 14 h präsen-
tiert. Eintritt freie Spende
Und nicht zuletzt ist bei der 
„Langen Nacht der Museen“ 
am Samstag, 7. Oktober 
2023 ab 18 h die romantische 
Gratisführung durch die großteils 
mit Kerzenschein beleuchteten 
Museumsgebäude immer wieder 
ein Erlebnis. Dies ist bereits die 
14. Teilnahme an der österreich-
weiten ORF-Veranstaltung.
Wie bisher gibt es von 18.00 - 20.00 
Uhr Kunstschmiedevorführungen 
und ein eigenes Kinder-Programm 
mit Töpfern und Drechseln.
Gratisführung um 20.15 h
Am 26. Oktober ist wieder 
„Tag der offenen Tür“ in bur-
genländischen Museen bei frei-
em Eintritt.

Freilichtmuseum Gerersdorf
Am Samstag, 23. Sept.2023 

um 18 Uhr findet im 
Freilichtmuseum Ensemble 

Gerersdorf die Eröffnung der 
letzten Ausstellung des 

heurigen Jahres von 
Erhard Ehm statt. 

Freilichtmuseum 
Ensemble Gerersdorf
Museumsstraße 20
7542 Gerersdorf bei Güssing, 
Südburgenland
Tel. +43 3328 32255
www.freilichtmuseum-gerersdorf.at
Der „Schönste Platz des 
Burgenlandes 2018“ 
Museumsschank . Dorfladen . 
Kinderspielplatz
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Mehr dazu auf: wko.at/bgld

Im WIR steckt der Erfolg der letzten 100 Jahre. Die Wirtschaftskammer Burgenland versteht sich seit 1923 als Plattform für 
selbstständige Unternehmer:innen und Vordenker:innen, die das Ziel verfolgen aus Visionen und Ideen erfolgreiche Projekte 
zu machen. Dieses gemeinsame Denken und Handeln ist die Grundlage für die positive Entwicklung in unserem Land.

Roman Bedöcs, Philipp Kohl, Christian Bauer, Bernhard Hirczy und 
Siegfried Niederer gratulieren der Gewinnerin Tatjana Fischer und 

ihrem Bruder Konstantin.

Radltour der ÖVP St. Martin an der Raab

Ende August veranstaltete 
die ÖVP St. Martin/Raab wie-
der ihre traditionelle Radltour. 
ÖVP-Gemeindeparteiobmann 
Siegfried Niederer konnte neben 
Bundesrat Bernhard Hirczy, 
Bezirksparteiobmann Philipp 
Kohl, Bezirksseniorenbund-
obmann Willi Thomas, GF Eva 
Winkler auch viele Funktionäre 
der Ortsgruppe von St. Martin 
und zahlreiche Besucher begrü-
ßen. 
Viele Radfahrer sind der 
Einladung gefolgt und haben nach 
einer Runde mit dem Fahrrad 
einen gemütlichen Nachmittag in 
der Martinihalle verbracht. Auch 

Bezirksparteiobmann Philipp 
Kohl bewältigte die Strecke, die 
über Oberdrosen zurück nach 
St. Martin führte. Der Hauptpreis 
bei der Verlosung war, passend 
zur Veranstaltung, ein Fahrrad. 
Tatjana Fischer aus Eisenberg 
ist die glückliche Gewinnerin. 
„Unser Ziel ist es, unsere Bürger 
zum Radfahren zu animieren, 
und sie zu den schönen Plätzen 
unserer Gemeinde zu führen. 
Nach der Labstation auf hal-
ber Strecke gab es am Ende 
für jede Teilnehmerin und jeden 
Teilnehmer ein Grillhendl“, 
so Gemeindeparteiobmann 
Siegfried Niederer. 

LTPin Verena Dunst und VizeBgm. Kevin Friedl.

Straßenbau im Bezirk Güssing

Auch im Jahr 2023 wird im 
Südburgenland umfassend in 
den Ausbau und die Instand-
haltung der Infrastruktur inves-
tiert. „Die Investitionen sind 
wichtige Impulse für die regi-
onale Wirtschaft“, so SPÖ-
Bezirksvorsitzende Verena Dunst 
bei einem Baustellenbesuch in 
Rohr. „Mehr als 35 Millionen Euro 
fließen heuer in Bauvorhaben 
im Südburgenland. Im Bezirk 
Güssing werden davon 
9,9 Millionen Euro inves-
tiert.  „Der Vollausbau ist ein 
wichtiger Schritt, um unsere 
Verkehrsinfrastruktur zu verbes-
sern und die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. 
Die umfassende Modernisierung 

zeigt das Engagement des 
Landes Burgenland für bessere 
Mobilität. Außerdem möchte ich 
allen für ihre Unterstützung und 
Geduld während der Bauarbeiten 
danken“. so Vizebürgermeister 
Kevin Friedl. 
Die L 251 wird zwischen Rohr-
Rohrbrunn auf der Länge von 
über sieben Kilometern aus-
gebaut. Begonnen wurde 
mit den Bauarbeiten im Jahr 
2022. Insgesamt werden 
hier 800.000 Euro investiert. 
Vizebürgermeister Kevin Friedl: 
„Lokale Betriebe profitieren von 
den Aufträgen, Arbeitsplätze 
werden gesichert und es wird mit 
der Modernisierung von Straßen 
für mehr Sicherheit gesorgt!“

Hohe Investitionen
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BESSERE
ENERGIE
die ansteckt
MIT RÜCKENWIND UND SONNE IM GESICHT  
ZUR ENERGIEWENDE.

burgenlandenergie.at

Ein Wochenende voller Musik, 
Tanz und guter Stimmung: Der 
Musikverein Stadtkapelle Güs-
sing feierte Anfang September  
sein 90-jähriges Bestehen mit 
einem beeindruckenden Jubi-
läumsfest. 
Die Jubiläumsfeier startete am 
Freitag, dem 1. September um 
18 Uhr mit dem Empfang der 
insgesamt neun Gastkapellen. 
Musikvereine aus nah und fern 
nahmen den Weg auf sich um 
mit ihren Musikkolleg:innen 
des MV Stadtkapelle Güssing 
zu feiern. Auch Freunde der 
Koninklijke Harmonie Sint-Ce-
cilia Niljen (Belgien) ließen sich 
die Gelegenheit nicht entge-

Großes Jubiläumsfest zum 90-jährigen Bestehen

hen, mit ihren Musikfreunden 
auf die 90 Jahre anzustoßen. 
Mit ihren Gastkonzerten heiz-
ten die Gastkapellen den Aktiv 
Park Güssing so richtig ein. Für 
eine ausgelassene Stimmung 
und eine volle Tanzfläche bis 
in die frühen Morgenstunden 
sorgte dann die steirische Blas-
musikformation „Weinberger 
Böhmische“. Von traditioneller 
Blasmusik bis hin zu moder-
nen Klängen war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Am Samstag fand im Rahmen 
des Festes das Bezirksmu-
sikertreffen des Burgenländi-
schen Blasmusikverbandes-
Bezirksverband Güssing statt, 

wobei insgesamt vierzehn Ka-
pellen der Einladung der Stadt-
kapelle Güssing folgten. Nach 
dem Festakt mit gemeinsamem 
Konzert aller teilnehmenden 
Kapellen und den Gastkonzer-
ten derer, sorgte die „Blaska-
pelle EBB“ mit einem guten Mix 
aus böhmischer Blasmusik und 
VolXmusik für den Höhepunkt 
des Abends. 
Der letzte Tag der Jubiläums-
feierlichkeiten begann mit ei-
ner heiligen Messe, die vom 
Pfarrer von Güssing, Pater 
Raphael Rindler, gestaltet wur-
de. Im Anschluss daran folgte 
ein Festakt, bei dem es zu ei-
ner Uraufführung kam. Niklas 

Schmidt, Kapellmeister der 
Stadtkapelle Güssing, würdigte 
die 90 Jahre seines Musikver-
eines mit der Eigenkomposition 
der Polka „Alt, aber jung“. Die 
mitreißende Melodie begeis-
terte sichtlich alle Ehren- und 
Festgäste. Nach dem Festakt 
wurde ein gemütlicher Früh-
schoppen vom Musikverein 
Krobotek veranstaltet, bei dem 
die Besucher:innen bei tradi-
tioneller Musik und köstlichen 
Speisen den Tag ausklingen 
lassen konnten. Es war ein 
wundervoller Abschluss eines 
unvergesslichen Jubiläums-
festes, das die Gemeinschaft 
zusammengebracht und viele 
schöne Erinnerungen geschaf-
fen hat.
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Sie überlegen
Ihre Immobilien
zu verkaufen?

Markus Radosztics
0664 100 98 25

radosztics@remax-thermal.at

Kostenlose Marktwerteinschätzung*
*Angebot gültig bis 31.12.2022. Gilt nur für Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen und Baugrundstücke bis 1.500m2.

Birgit Halper, Thomas Novoszel, Cory Peischl, Marc Peischl, Roman Eder.

2013 eröffnete Marc Peischl 
mit seiner Gattin Cory ihr ein-
zigartiges Kaffeerestaurant in 
Stegersbach.
Nach vielen Jahren in den 
Vereinigten Staaten, wo Marc 
Peischl auch seine Frau ken-
nenlernte, wollte er in seiner 
Heimat ein völlig neuarti-
ges gastronomisches Projekt 
auf die Beine stellen. Aus 
einem verstaubten Museum 
wurde eine gastronomische 
Sehenswürdigkeit. 
Auf 3 Etagen können Gäste 
zu verschiedensten Anlässen 
versorgt werden. Ob Bankette, 
Firmen-Events, Geburts-
tagsfeiern oder Hochzeiten – 
Marc Peischl und sein Team 

können es organisieren und vor 
Ort durchführen.
„Mit 30 Mitarbeitern und 
3 Lehrlingen ist das 
Kastell auch bedeutender 
Arbeitgeber und Ausbild-
ner in der Region“, streicht 
Wirtschaftskammer Güssing   
Regionalstellenobmann Mag. 
Roman Eder die regionalwirt-
schaftliche Bedeutung des 
Betriebs hervor. 
Gemeinsam mit Regional-
stellenleiter Mag. Thomas 
Novoszel und Lehrlingsexpertin 
Birgit Halper BSc gratulierte er 
dem engagierten Unternehmer-
Ehepaar zum 10-jähirgen 
Betriebsjubiläum.
www.kastellstegersbach.at

10 Jahre Kastell Stegersbach

Verkostung im Sonnenhof Seldte
Die SPÖ STINATZ lud alle 
Mitglieder zu einer Verkostung 
in den Sonnenhof Seldte ein. 
Angeboten wurden verschiede-
ne Schnäpse, Liköre, Uhudler und 
auch alkoholfreie Getränke. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei 
Jürgen Seldte und seinem Team 
für die große Gastfreundschaft und 
gratulieren recht herzlich zu dieser 
Betriebsansiedelung in Stinatz, so 
SPÖ-Funktionär Thomas Grandits.
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www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

Di + Sa 9:00 - 14:00 Uhr
Fr 9:00 - 18:00 Uhr                 
in Güssing
am Hauptplatz bei Post                                            

BACKHENDL
   GRILLHENDL
       STELZEN
           RIPPERL
              SALATE & CO

Perfekt für

Ihre Feier!

Wir haben die ideale Lösung
für Ihre Feier. Auf Vorbestellung
zum Abholen in Thermoboxen.

Wir freuen uns auf Ihre
Anfragen und Bestellungen. 

Das Ensemble von Kinky-Boots auf der Burgbühne.

Kinky Boots auf Burg Güssing

Von einem verregneten Pre-
mierenwochenende abgese-
hen waren die Tribünen bei 
allen folgenden Vorstellungen 
des Musicals „Kinky-Boots“ auf 
Burg Güssing bei Kaiserwetter 
und angenehmen Temperaturen 
immer voll besetzt. Das 
Musical von Cindy Lauper war 
die Erstpremiere in Österreich 
und wurde vom Publikum auch 
begeistert aufgenommen. 
Vom Problem einer Firmen-
übergabe an die nächste 

Generation bis zum Vater-Sohn 
Konflikt handelt das Musical, 
doch am Schluss siegt dann 
doch die Liebe. 
Marianne Resetarits und ihr 
Team haben wieder die Burg 
Güssing zu einem kulturellen 
Erlebnis höchster Qualität wer-
den lassen, die Künstlerinnen 
und Künstler, Lola und ihre 
Drag-Queens wurden mit 
tosendem Applaus und 
Standing Ovations am Schluss 
gefeiert.

Voller Erfolg des Musicals 

Bäckermeisterin Klaudia Pichler-Schmaldienst mit ihren Mitarbeiterinnen 
Sonja und Lisa.

Neuberg - Nahversorgung sichern

Nachdem vor einigen Wochen 
das letzte Kaufhaus in Neuberg 
seine Pforten geschlossen hat, 
ist die Nahversorgung nicht 
mehr in dem Ausmaß gege-
ben, wie es früher einmal der 
Fall war. Ein Unternehmen, 
dass diese Lücke schon länger 
zu schließen versucht, ist die 
Bäckerei Pichler-Schmaldienst 
aus Bocksdorf. 
Seit Jahrzehnten fährt die 
Bocksdorfer Bäckerei Pichler-
Schmaldienst durch Neuberg, 
um den Neubergerinnen und 
Neubergern frisches Gebäck zu 
bringen. Um 6.30 Uhr beginnt 
sie in Unterneuberg und nach 
vielen Stationen entlang der 
Hauptstraße erreicht sie mit 
der Tankstelle von Georg Krenn 
das andere Ende von Neuberg. 
Vor der „Tankstö“ steht sie nun 
täglich länger für ihre Kunden 
zur Verfügung: Montag bis 
Freitag von 7.00 bis 7.30 Uhr 
und Samstag von 8.15 bis 8.45 
Uhr. Vorbestellungen, speziel-

le Sortimentsanforderungen 
und zusätzliche Haltewünsche 
nimmt Bäckermeisterin Klaudia 
Pichler-Schmaldienst gerne ent-
gegen: Tel. 03326/52253
Neue Lotto-Annahmestelle
Georg Krenn betreibt in Neuberg 
und Sankt Michael zwei Shell-
Tankstellen mit angeschlosse-
nen Cafés – besser bekannt 
als „Tankstö“. Nun hat er sein 
Dienstleistungsangebot erwei-
tert und führt in Neuberg seit kur-
zem eine Lotto-Annahmesstelle. 
Auch „Stammspieler“ Edmund 
„Edi“ Neubauer wird sein Glück 
in Neuberg versuchen.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:  

Bürokaufmann/-frau / Office 
Management für 38,5 Stunden/Woche.  

IHRE AUFGABEN: 

 Terminkoordination und -vereinbarung 
 Empfang, sowie Lieferanten- und 

Kundenbetreuung vor Ort  
 Allgemeine organisatorische und          

administrative Tätigkeiten (E-Mail, Post, etc.) 
 Büroorganisation (Ablage, Kassaführung, Einkauf) 
 Administrative Unterstützung der Buchhaltung 
 

IHRE QUALIFIKATIONEN: 

 Freundliches Auftreten 
 Kommunikative Persönlichkeit 
 Routinierter Umgang mit üblichen EDV-

Anwendungen (MS-Office) 
 Führerschein Klasse B 

 Kaufmännische Ausbildung von Vorteil 

FahrzeugaufbereiterIn Voll- oder 
Teilzeitbeschäftigung möglich  

IHRE AUFGABEN: 

 Bedienen unserer Waschstraße 
 Reinigen und Pflegen von Kunden- und 

Betriebsfahrzeugen 
 Aufbereitung Neu- und Gebrauchtwagen 
 Unterstützung bei der Reinigung der 

Geschäftsflächen 
 

IHRE QUALIFIKATIONEN: 

 Selbstständiges und genaues Arbeiten  
 Führerschein Klasse B 
 Berufserfahrung Fahrzeugaufbereitung von Vorteil 

 

Wir bieten einen monatlichen Bruttolohn lt. 
Kollektivvertrag, sowie die Bereitschaft zur Überzahlung, 

abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung. 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige, schriftliche 
Bewerbung per Mail an: 

katharina.matzer@autohaus-matzer.at 

Zu einem ganz besonderen 
Klang- und Konzerterlebnis lädt 
die Evangelische Pfarrgemein-
de Neuhaus am Klausenbach 

am Freitag, dem 22. September 
2023 in die Evangelische Kirche 
von Neuhaus ein.  
„Kantate & Sonate – Barocke 
Klangwelten“ - unter diesem Ti-
tel ist Diözesankantor Christiaan 
van de Woestijne an der Orgel 
zu hören und Claudia Woldan 
lässt ihre Barockvioline erklin-
gen. Die virtuos rauschende 
Orgel und die bezaubernden 
Klänge der Violine werden das 
Kirchenschiff füllen, alleine und 
im Duett. Die Musiken sind von 
den größten Meistern des 17. 
und 18. Jahrhunderts, Bach, Te-
lemann, Corelli, Schmelzer, Bux-

tehude,…
Als spezielle Gäste ist das Voka-
lensemble Neuhauser Hügelland 
unter Leitung von Elisabeth Ertl 
zu hören, das gemeinsam mit 
Orgel und Violine, Werke von 
J.S. Bach singen wird.
Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: freie Spende für die 
Turmrenovierung
Im Anschluss gesellige Agape im 
Gemeindesaal.     
In Holland sowie in Österreich 
war und ist Christiaan van de 
Woestijne aktiv als Kirchen – und 
Konzertorganist, Korrepetitor und 
Continuospieler; auch leitete er 

Konzert in der Evangelischen Kirche in Neuhaus am Klausenbach

„Kantate & Sonate – Barocke Klangwelten“

Diözesankantor CHRISTIAAN VAN DE WOESTIJNE

CLAUDIA WOLDAN 
diverse Chöre in der Steiermark. 
Er ist seit 2021 Diözesankantor 
für die evangelische Kirche im 
Burgenland.
Vielseitigkeit abseits jeglichen 
Schubladendenkens ist Claudia 
Woldan sehr wichtig. So nahm 
sie Unterricht in Jazzvioline bei 
Andreas Schreiber, war 2002- 
2015 Mitglied des Volksmu-
sik-Ensembles Wiadawö und 
2015-2019 in der Medley Folk 
Band. Auch im Musikkabarett 
war und ist sie zu finden. Zahl-
reiche Konzerte in renommierten 
Konzertreihen in Österreich und 
Deutschland – auch als Solistin- 
prägen  ihren Weg.  Abseits ihrer 
musikalischen Tätigkeiten ist sie 
engagierte Gründerin von LABY-
RINTHE HOFKIRCHEN. 
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Alexander Eder (JW-Güssing), Manuel Ebner, Birgit Halper (WK-BGLD).

Ihr Profi & Ansprechpartner bei Glas!

Ing. Manuel Ebner hat seine 
Glaserei in Güssing und die 
Junge Wirtschaft Güssing hat 
ihn besucht.
Kurz vor Sommerende hat 
Alexander Eder, von der 
Jungen Wirtschaft Güssing, 
den Unternehmer besucht. In 
der Wiener Straße 54 findet 
sich nicht nur die Glaserei son-
dern auch ein Schauraum. In 
dem werden die Produkte und 
besondere Stücke ausgestellt.
Manuel Ebner hat sich auf 

Ganzglasanlagen, Wärme-
schutzverglasung und Wand-
verkleidungen spezialisert. 
Dennoch können individuelle 
Projekte mit ihm besprochen 
werden. 
Alexander Eder bekräftigt die 
Wichtigkeit des Handwerks, vor 
allem bei Fensterglasschäden 
im Privathaushalten oder 
Betrieben ist das Können eines 
Glasers sehr gefragt.
Weitere Infos: www.glas-ebner.
at | www.jungewirtschaft.at

Glaserei Ebner in Güssing

Kids-day des Tennisclub Neuberg
Auch in diesem Jahr fand wieder 
der „Kids-day“ des Tennisclub 
Neuberg statt. Bei schönem 
Wetter kamen viele Kinder in 
Begleitung ihrer Eltern auf den 
Tennisplatz, um gemeinsam mit 
den Spielern des Clubs Spaß 
und Freude beim Tennisspiel 
zu erfahren. Nach dem sport-
lichen Vormittag gab es dein 
ein gemeinsames Mittagessen 
mit Speisen vom Grill und ein 
gemütliches Beisammensein. 
Man freut sich bereits auf das 
nächste Jahr.

Für unsere Kinder und Fußgänger

Im Zuge der Initiative „Gemein-
sam sicher“ wurden in den 
vergangenen Jahren in der 
Gemeinde Stinatz zahlreiche 
Sicherheitsmaßnahmen für Ver-
kehrsteilnehmer umgesetzt. Z. B. 
der Ausbau von Gehwegen in der 
Grabenstraße, Gartengasse und 
Waldgasse; Aufstellung von vier 
Geschwindigkeitsmessanlagen 
im Ortsgebiet; Verordnung einer 
30er-Zone im Bereich Feldgasse, 
Lerchengasse, Panoramaweg und 
Sonnengasse sowie im Bereich 
Hauptplatz und Grabenstraße 
vor dem Gemeindehaus, 
Kindergarten und der Volkschule; 
Aufstellung von Hinweisschildern 
„Freiwillig 50“ auf den Güter-
wegen nach Litzelsdorf und 
Hackerberg; „Rot markierte 

Fahrbahnüberquerungen“ bei den 
Einmündungen in die Hauptstraße 
aus den Nebengassen und 
-straßen und Markierungen 
„Achtung Kinder“ in den 30er-
Zonen. Zu Beginn dieses 
Kindergarten- und Schuljahres 
wurden im Bereich Kindergarten 
und Volksschule sowie auf der 
Hauptstraße im Bereich Kinder-
spielplatz „Gospodinovo“ Sicher-
heitsaufsteller „Susi und Max“ 
aufgestellt, die für „BREMS DICH 
EIN“ stehen.

„Mit diesen Maßnahmen wird 
die Verkehrssicherheit in unse-
rer Gemeinde - insbesondere 
für die Kinder und Fußgänger 
- wesentlich verbessert“, betont 
Bürgermeister Andreas Grandits.

Mehr Sicherheit!

Eigentümer, Herausgeber & Verleger: 
Druckzentrum Süd GmbH
Für den Inhalt verantwortlich: Markus Wolf
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Maximilian Braun ab 23. September in Eberau

Das „Kulturforum Süd-
burgenland“ in Eberau präsen-
tiert ab dem 23. September 
einen jungen „wilden“ 
Künstler in seiner ersten 
Einzelausstellung ! 
Maximilian Braun aus Litzels-
dorf, Jg. 2000, studiert noch 
in Wien, hat aber bereits 

jetzt  durch seine Teilnahme 
an Gruppenausstellungen, 
u.a. am Oho Oberwart oder 
im Künstlerdorf Neumarkt an 
der Raab auf sich aufmerksam 
gemacht.
Der Titel der Ausstellung „Mal 
wieder Chaos“ ist Programm:
„Sobald er einen Stift zwischen 
die Finger bekommt, beginnt 
er auch gleich zu zeichnen. 
Das war schon immer so. Die 
kindliche Ursprünglichkeit und 
diese archaische Lust am 
Gestalten konnte Maximilian 
Braun sich, wie nur ganz 
wenige Menschen, hinüber-
retten ins Erwachsenenalter, 
für sich bewahren und weiter-
entwickeln“(Petra Werkovits).
Beginn der Vernissage ist um 
19:30 Uhr, die Laudatio hält 
Petra Werkovits, für die Musik 
ist das Duo freshxfish (Benedikt 
Ludwiczek, Keyboard, und 
Vinzent Dienz, Schlagzeug) 
verantwortlich, LAbg. Wolfgang 
Spitzmüller wird die Ausstellung 
eröffnen.

Bis zum 22. Oktober sind die 
ausgestellten Werke,  Mittwoch 
bis Sonntag jeweils von 16:00 
bis 19:00, zu besichtigen.

„Mal wieder Chaos“ 

Organisatoren: Roswitha Staudinger, Dominik Tallian, Markus Zieserl,  
Thomas Grandits, Bgm. Andreas Grandits und Vizebgm. Josef Kreitzer.

Kroatischer Filmabend in Stinatz

Im vorigen Jahr bildete sich 
ein kleines Team, um die 
Stinatzer Theaterstücke nicht 
in Vergessenheit geraten zu 
lassen. Mitte August organi-
sierten Roswitha Staudinger, 
Dominik Tallian, Markus 
Zieserl und Thomas Grandits 
in Kooperaton mit dem HKD 
(Kroatischer Kulturverein) wieder 
einen kroatischen Filmabend. 
Als Veranstaltungsort wurde 
das wunderschöne Ambiente 
des Heimathauses in Stinatz 
gewählt.
Diesmal wurde das Stück „Miho 
se mora ženit“ (Michael muss 
heiraten) aus dem Jahr 1990 
gezeigt. Unter den sehr vie-
len Besuchern konnten auch 

Bürgermeister Andreas Grandits, 
Vizebürgermeister Josef Kreitzer 
und Ortspfarrer Marko Zadravec 
begrüßt werden.
Die Organisatoren hat es 
besonders gefreut, dass sehr 
viele Mitglieder der damali-
gen Theatergruppe bei der 
Veranstaltung anwesend 
waren. Für eine ausgezeichne-
te musikalische Gestaltung der 
Veranstaltung sorgte die Gruppe 
„Bahetaši“.
Im Namen des Organisatoren-
Teams möchte sich Thomas 
Grandits bei allen Besuchern 
für die großzügigen Spenden 
bedanken. Der Reinerlös aus 
der Veranstaltung wird für wohl-
tätige Zwecke gespendet.
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Thomas Novoszel, Lisa Maria Nikischer-Ganster, Ida Traupmann, Herta 
Walits-Guttmann und René Pöschlmayer.

Stremtaler Schmankerleck in Güssing

Das Stremtaler Schmankerleck 
ist eine Güssinger Institution. 
Seit 2001 werden hier bäuerli-
che Spezialitäten aus der Region 
und Fair-Trade-Produkte im 
Gebäude des Bezirksreferates 
der Landwirtschaftskammer 
angeboten.
Zunächst als bäuerliche 
Arbeitsgemeinschaft gegründet, 
wurde später über einen Verein 
unter der Obfrauschaft von Ida 
Traupmann der Bauernladen 
betrieben. Der nächste Schritt 
in der Professionalisierung 
des Handelsbetriebes ist die 
Übernahme des Betriebs als 
Einzelunternehmen unter 
der Führung von Lisa Maria 
Nikischer-Ganster.
„Lisa Maria Nikischer-Ganster 
hat die Einzelhandelskauffrau-

Lehre absolviert, viel Erfahrung 
im Lebensmittelhandel und 
beweist, dass die Lehrausbildung 
ein guter Nährboden für die 
U n t e r n e h m e r i n n e n s c h a f t 
ist“, zeigt sich Frau in der 
Wirtschaft-Bezirksvorsitzende 
Kommerzialrätin Herta Walits-
Guttmann überzeugt.
Gemeinsam mit Regional-
stellenausschussmitglied René 
Pöschlmayer und Regional-
stellenleiter Thomas Novoszel 
bedankte sie sich bei der 
Übergeberin Ida Traupmann 
für den Geschäftsaufbau und 
wünschte der neuen Unter-
nehmerin Lisa Maria Nikischer-
Ganster viel Erfolg.

Nähere Infos: 
www.stremtaler-schmankerleck.at

Betriebsübergabe

Nach drei Tagen am Trek und zwei Nächten unter dem 
Sternenhimmel, mit dabei nur ein Proviant-Rucksack, Einmann-
Zelt und Feld-Kocher, kamen die Teilnehmer erschöpft, aber glück-
lich am Zielort „Burg-Güssing“ an. 
Von Stadtschlaining über Bozsok in Ungarn führte die Strecke über 
Bildein nach 90 km zum Ziel. Burgmanager Gilbert Lang begrüßte 
mit dem Organisationsteam die Teilnehmer und gratulierte zur aus-
gezeichneten Leistung nach dem Motto „Live Love Move“. 

Bgld. Extrem Classic 2023
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HAPPY BIRTHDAY

MITSUBISHI

Symbolbilder. * ASX MY24: Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). Geburtstagsbonus bis zu € 3.500,- (beinhaltet  € 2.000,- Bonus, 
€ 1.000,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Space Star MY24: Kraftstoffverbrauch 4,9-5,5 l/100 km, CO2-Emissionen 112-125 g/km (WLTP kombiniert). Geburtstagsbonus bis zu € 3.300,- 
(beinhaltet € 2.000,- Bonus, € 800,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Eclipse Cross PHEV MY23: Gesamtverbrauch 2,0 l/100 km, CO2-Emissionen 46 g/km (WLPT gewichtet kombiniert). 
Geburtstagsbonus bis zu € 4.800,- (beinhaltet  € 3.100,- Bonus, € 1.200,- Finanzierungbonus, € 500,- Versicherungsbonus). Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Ver-
sicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ�Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.09.2023, nur 
bei teilnehmenden Händlern. ** 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 08/2023.

Der Schlüssel seit über 45 Jahren für unseren Erfolg: Sorgfalt, Präzision und Liebe zum Detail. 
Wir nennen es 3-Diamanten-Qualität.

in Österreich

€ 4.800,-* 

BONUS
GEBURTSTAGS-

bei Finanzierung und Versicherung

bi
s 

zu

MMC Celebration Bonus-210x135-8.23_end final.indd   1 16.08.23   15:34

Präsident Gerd Bauer und Walter Toniolli übergaben den Spendenscheck 
für die ukrainischen Waisenkinder.

Spendenübergabe Krepinskii Waisenheim
„Rotary unterstützt“

Seit Ende März 2022 beher-
bergt SeneCura in einem 
ehemaligen Hotel, eine 
Gruppe von 61 ukrainischen 
Waisenkindern und deren 
Betreuerinnen. Kürzlich orga-
nisierte Projektleiter Johannes 
Wallner gemeinsam mit dem 
Gesangsverein Burgau ein 
internationales Benefizkonzert 
in der Pfarrkirche Burgau. Rund 
200 Besucher genossen das 
außergewöhnliche Konzert und 
spendeten 3.750 Euro für die 
Waisenkinder.
Weiters haben der Rotary 
Club Fürstenfeld und der 
Verein „Wir helfen der Ukraine“ 

dem Direktor des Krepinskii 
Waisenheims, Dr. Petro Pastukh 
und der Kinderärztin Dr. Iryna 
Kryzhanovska Spendenschecks 
in der Höhe von 13.453 Euro 
und 1.000 Euro überreicht.

Mit diesen Spenden werden drin-
gend benötigte Physiotherapien 
für die schwerstbehinderten 
Kinder finanziert. Die Mittel des 
Landes reichen oft nicht für 
die Therapie der 17 zum Teil 
schwerstbehinderten Kinder,“ so 
der Projektleiter der SeneCura 
Gruppe, Johannes Wallner, und 
bedankte sich bei den zahlrei-
chen Spendern.

Weinkost der ÖVP Maria Bild-Weichselbaum

Im August  veranstaltete die ÖVP 
Maria Bild-Weichselbaum ihre 
Weinkost am Gemeindeplatz 
in Maria Bild. Bei sommerli-
chen Kaiserwett folgten zahl-
reiche Besucher aus Nah und 
Fern der Einladung um sich ein 
Achterl Wein von den Winzern 
aus der Region zu gönnen. 
Unter den Gästen befanden 
sich auch Bundesrat Bernhard 
Hirczy, Bgm. Harald Brunner, 
Bgm. Monika Pock, Bgm. Josef 
Korpitsch, Ehrenbürger Willibald 
Herbst, KdEÖ Bezirksobmann 
Mario Deutsch, ÖSB 
Bezirksobmann Willi Thomas, 
Bezirksparteiobmann Philipp 

Kohl und Bezirksgeschäftsf-
ührerin Eva Winkler sowie viele 
Funktionäre aus der Gemeinde. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team des Hofladen Herbst. 
Highlight des Abends war die 
Tombolaverlosung – wir dürfen 
Anton Paulus aus Rax-Bergen 
zum Gewinn des Hauptpreises 
(€ 300,-- in bar) recht herzlich 
gratulieren!
„Es war ein gelungener Abend mit 
vielen Gästen! Ich möchte mich 
bei allen Helfern, Sponsoren und 
vor allem bei allen Gästen fürs 
Kommen recht herzlich bedan-
ken!“, so Ortsparteiobmann 
Christian Schwartz.

Christian Schwartz, Bernhard Hirczy, Anton Paulus, Harald Brunner, 
Philipp Kohl und Eva Winkler nach der Tombolaverlosung.




